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Asset Management der Eisenbahn Infrastruktur

Asset Management = Life Cycle Management

Life Cycle Management = Langzeiteffekte

Strategische Umsetzung: Standard Elemente  

Operative Umsetzung: Annuitätenmonitoring  
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Wann ist statt weiterer Instandhaltung eine Re-Investition
sinnvoll? Das ist die Frage nach der wirtschaftlichen Nutzungs-
dauer.
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Wirtschaftliche Nutzungsdauer
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Nutzungsdauer IST zu Standardelement

Nachbarabschnitte?

vernachlässigte
Instandhaltung?

Unterbau? 
Entwässerung?

zu viel Instand-
haltung?

Dauerlangsam-
fahrstellen?

... oder handelt es sich 
einfach um Gleise, die 
sich etwas besser 
verhalten ?

... oder handelt es sich 
einfach um Gleise, die sich 
etwas schlechter verhalten?

Die Nutzugsdauer eines spezifischen 
Abschnitts kann nicht aus 

Durchschnittswerten bestimmt werden. 

Analysen der realisierten Nutzungsdauern zeigen, dass der
Median der Nutzungsdauern mit den geplanten Nutzungs-
dauern der Standardelemente übereinstimmt. Jedoch existiert
eine große Bandbreite. Die Bestimmung der spezifisch
anzustrebenden Nutzungsdauer ist damit nicht möglich, nicht
einmal ein Aufholbedarf kann bestimmt werden.
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Re-Investition

sinkende Abschreibung
steigende 

Instandhaltung

Annuitätenmonitoring Prognose

Berechnung der wirtschaftlichen Nutzungsdauer

Abschreibung Instandhaltung
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Was heißt aber „Prognose der Instandhaltung“?

Es bedeutet, sämtliche Instandhaltungsmaßnahmen aus
Trendanalysen prognostizieren zu können und auch ihre
Wechselwirkungen zu berücksichtigen. Hier sind in den ver-
gangenen Jahren wesentliche Fortschritte erzielt worden – auf
Basis bestehender Daten. Keine neuen Messungen, „nur“ neue
Analysen.

Berechnung der wirtschaftlichen Nutzungsdauer

guter Unterbau 400<R<600 zweigleisig

GBT/Tag und Gleis Schienenprofil Stahlgüte

80.000 60E1 R260

Nutzungsdauer 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22

Neulage 1

Durcharbeitung 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Kleinteilewechsel 1 1

Schleifen 1 1 1 1

Schienenwechsel 0,3

Stoßpflege

Zwischenlagenwechsel

Mängelbehebung 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5
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Implementiert bei ÖBB für Gleise

time sequences

Beispiel: Bewertung der für 2018 geplanten Vorhaben

, noch nicht für Weichen
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Belastung
Gbt/Tag

Lebenszykluskosten
Gleis Weiche

70,000 2.2 2.1

50,000 1.5 1.4

30,000 1.0 1.0

Verhältnis LCC

EW 190

1.0

12.6

EW 300 11.5

EW 500 10.7

EW 1200 10.0

Kostenentwicklung 
sehr ähnlich

Kosten stark 
unterschiedlich

Lebenszykluskosten Gleis - Weichen

 Prognosen für Weichen nach dem Muster des Gleises
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Weichen haben ein gutes Gedächtnis.

Gleise sind geduldig, sie reagieren auf zu wenig Instandhaltung nicht sofort.

Gleise haben ein gutes Gedächtnis.

Wenn die Gleise reagieren, ist die Nutzungsdauer schon reduziert.

Weichen sind geduldig, sie reagieren auf zu wenig Instandhaltung nicht sofort.

Wenn die Weichen reagieren, ist die Nutzungsdauer schon reduziert.

 Prognosen für Weichen nach dem Muster des Gleises
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Es gibt sehr viele Komponenten und Parameter.

Viel wird manuell gemessen - unbelastet.
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Unbelastete Messungen eignen sich nicht für Prognosen!

Beispiel: Spurweite über Weichenalter
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Weichenalter in Jahren
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5m

5m

GeotechnikGleis-
verhalten

Oberbaudaten

Entwässerung

SchotterVerschlechterungs
-funktion

Q(t)=Qn*eb*t

Unterbau

Instandhaltung
Anlagen-

daten

Spur
Schienenfuß-

abstand
Schienen-
neigung

Median Standard-
abweichung

Überwal-
zung

Messwerte

Median Standard-
abweichung

5m

Quer-
schnitt

Mittlere 
Abweichung

MedianMittlere 
Abweichung

Median
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GeotechnikVerhalten 
der Weiche

Weichendaten

Entwässerung

SchotterVerschlechterungs-
funktiom

Q(t)=Qn*eb*t

Unterbau

Instandhaltung
Anlage-
daten

Spur
Schienenfuß-

abstand
Schienen-
neigung

Median

Mittelere 
Abweichung

Median

standard 
deviation

Überwalzung

measurement 
signals

Median

Mittlere
Abweichung Median

Standard-
abweichung

Weiche

unbelastet

Viele
Inspektionsdaten
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EURAILSCOUT + VAE 

terra + VAE 

PROTRAN + VAE 

DMA + VAE 

FUGRO + VAE 

MER MEC + VAE 

Plasser & Theurer + VAE  

0% 100%

Belastete Messungen theoretisch möglich

Technologien für belastete Messungen im Zuge von 
Inspektionen

noch manuelle unbelastete Messungen erforderlich

EURAILSCOUT 

terra 

PROTRAN 

DMA 

FUGRO 

MER MEC 

Plasser & Theurer

VAE  
 Inspektionen mit belasteten Messungen sind in der Zukunft
möglich, heute muss aber noch von der Verwendung von
Inspektionsdaten für die Prognose Abstand genommen werden.
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Problem Nutzungsdauer

Die technische Nutzungsdauer ist noch weniger relevant als im

Gleis, eine Weiche kann durch Teilewechsel sehr lange

betrieben werden (Schwellenwechsel, Schotterbettreinigung,

Fahrbahnwechsel).

Abschreibung Instandhaltung

Damit gewinnt die wirtschaftliche Nutzungsdauer an

Bedeutung, da es einfach nicht sinnvoll ist, ständig Teile zu

wechseln. Dazu sind wiederum Zeitreihen der Daten als Basis

aller Prognosen zu erarbeiten.
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Adaption der Gleisprognose erfordert Kenntnis der relevanten

Verschleißerscheinungen.

 Prognosen für Weichen nach dem Muster des Gleises
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Erfahrung von Experten

Prognose möglich

Sinnhaftigkeit der 
Maßnahmen hängt 

von 
Restnutzungsdauer ab

Verschleiß, zusätzliche Maßnahmen

Verschmutztes Schotterbett

Schwellen

Rippenplatten eingepresst

Lose Befestigungen

weicher Unterbau

Entwässerung

Herzwechsel

Halbzungenwechsel

Fahrbahnwechsel

Wechsel Schwellensatz
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Adaption der Gleisprognose erfordert Kenntnis der relevanten

Verschleißerscheinungen

 Prognosen für Weichen nach dem Muster des Gleises

“Zustandsbeschreibung von Weichen

Ein Beitrag zur datengestützten Prognose des Weichenverhaltens“

Zusätzliche Herausforderungen:

- Nutzungsdauerlimitierende Komponenten

- Unstetigkeit der Weiche erfordert extrem genaue

Positionierung der Messfahrten (cm!)

neue – ergänzte – neu analysierte und vorhandene Daten
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 www.ebw.tugraz.at

Dziękuję za uwagę!

peter.veit@tugraz.at


